
 
Antrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend Nachtflugbewegungen am Flughafen Frankfurt 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag kritisiert die wachsende Zahl von Nachtflugbewegungen 

am Flughafen Frankfurt, die zu einer vermehrten Belastung der im 
Umfeld des Flughafens wohnenden Menschen führen. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass die Entwicklung der Zahl der Nachtflug-

bewegungen nicht den Ankündigungen und Zusagen auf Reduzierung 
der Nachtflüge entspricht, die der Vorstandsvorsitzende der Flughafen 
Frankfurt AG mehrfach öffentlich, unter anderem bei der Anhörung 
des Landtags im Mai dieses Jahres, gemacht hat. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass der Ministerpräsident - entgegen seiner 

Ankündigungen - auch in seiner Funktion als Vorsitzender des Auf-
sichtsrats der Flughafen Frankfurt AG bisher nichts erreicht hat, um 
zu einer Reduzierung der Nachtflüge am Flughafen zu kommen. 

 
4. Der Wirtschafts- und Verkehrsminister wird aufgefordert, vor dem 

Plenum des Landtags zu begründen, warum seine im Frühjahr 2000 
vor dem Landtag angekündigte Überprüfung der Betriebsgenehmi-
gung vor dem Hintergrund der festgestellten Fluglärmbelastung der 
Bevölkerung noch keine erkennbaren Ergebnisse erbracht hat. 

 
Wiesbaden, 5. Dezember 2000 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 
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 05. 12. 2000 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

 


